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Anschriften

Der Gemeindebrief wird herausgegeben von der Evang.-Luth. Kirchengemeinde Burtenbach
Gesamtherstellung: Zech Werbung, Burtenbach

Verantwortlich: Pfarrer Norbert W. Riemer

Evang.-Luth. Pfarramt:
Kirchberg 2, 89349 Burtenbach, Tel. 0 82 85-231; Fax 0 82 85-92 8010
eMail: pfarramt.burtenbach@elkb.de, www.evangelisch-burtenbach.de
Pfarrer Norbert W. Riemer; eMail: norbert.riemer@elkb.de

Johanneskirche Burtenbach, Kirchberg

Pfarramtsbüro Pfarramtssekretärin: Ute Constanti
Telefonische Sprechzeiten: Montag und Mittwoch jeweils 08:00 -12:00 Uhr
Öffnungszeit: Mittwoch 08:00 bis 12:00 Uhr

Förderverein Johanneskirche
Sparkasse GZ (BLZ 720 518 40) Konto 40 337 248     
IBAN: DE19 7205 1840 0040 3372 48, BIC: BYLADEM1GZK

Spendenkonto (für Spenden und Gaben):
VR-Bank Donau-Mindel eG (BLZ 720 690 43) Konto 500 801
IBAN: DE02 7206 9043 0000 5008 01, BIC: GENODEF1GZ2

Bankkonten (für Saalmieten, Rechnungen…):
Kontoinhaber: Evang.–Luth. Gesamtkirchengemeinde Neu-Ulm
Sparkasse Neu-Ulm-Illertissen (BLZ 730 500 00) Konto 441 378 627
IBAN: DE44 7305 0000 0441 3786 27, BIC: BYLADEM1NUL
Verwendungszweck: RT 1132

Martin-Luther-Haus (Gemeindehaus)
Friedhofstraße 11, 89349 Burtenbach, Tel. 0 82 85-928510

Philipp-Melanchthon-Haus (Gemeindezentrum)
Messerschmittstr. 39, 89343 Jettingen-Scheppach

Hilfe in sozialen Notfällen
Telefonseelsorge:  0800-111 0 111 oder 0800-111 0 222
Diakonisches Werk:  0731-704780
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Vorwort

Liebe Gemeindeglieder,

„gut Ding will Weile haben“ – nach Jahren der Pla-
nungen und Voruntersuchungen ist es endlich soweit, 
dass im kommenden Jahr der erste Bauabschnitt der 
Sanierung der Johanneskirche (Turm innen und außen, 
Kirchenschiff außen und Dach) durchgeführt werden 
kann.

Nach einem abschließenden Termin mit dem Lan-
desamt für Denkmalpflege beläuft sich die aktuelle 
Kostenschätzung für den ersten Bauabschnitt, die den Ausschreibungen zugrun-
de gelegt wird, auf 506.528,18 €.

Das Kirchengemeindeamt Neu-Ulm, das die Kirchengemeinde Burtenbach bei 
dieser Maßnahme unterstützt, arbeitet im Moment an einem Finanzierungsplan, 
der vom Kirchenvorstand beschlossen, anschließend vom Landeskirchenamt ge-
nehmigt werden muss.
Der Zuschuss der Evangelischen Landeskirche beträgt 1/3 der Bausumme. Zu-
schüsse sind angefragt beim Markt Burtenbach, beim Landkreis Günzburg, dem 
Landesamt für Denkmalpflege, der Bayerischen Landesstiftung Denkmalschutz 
und weiteren möglichen Zuschussgebern. Aus der Summe diese Zuschüsse ergibt 
sich dann der Eigenanteil, den wir aus unseren Rücklagen entnehmen müssen. 

Wenn dann im Dezember dieses Jahres die offizielle Zusage des landeskirchlichen 
Zuschusses erfolgt ist, kann die Ausschreibung der Gewerke erfolgen. Die ge-
plante Bauzeit ist dann von April bis Oktober 2018.

Die bisherigen Kosten für Voruntersuchungen und Architekt in Höhe von fast 
50.000,- € konnten aus den Spenden für die Johanneskirche und dem Burtenba-
cher Anteil des Kirchgelds der letzten Jahre bezahlt werden. An dieser Stelle ein 
herzliches „Vergelt’s Gott“ allen Spendern und Kirchgeldzahlern der Vergangen-
heit. Unterstützung und Hilfe werden wir auch weiterhin brauchen.

Aus diesem Grund ist der Burtenbacher Anteil des Kirchgelds 2017, das Schreiben 
wird Ihnen im September / Oktober zugehen, wieder für die Sanierung der Johan-
neskirche bestimmt.
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Vorwort

Der Kirchgeldanteil für Jettingen-Scheppach wurde in den beiden letzten Jahren 
für die Anschaffung neuer Paramente (= farbige Tücher an Altar und Lesepult) im 
Philipp-Melanchthon-Haus in Jettingen-Scheppach erbeten. 
Inzwischen wurde Kontakt mit der Paramentik in Neuendettelsau aufgenommen. 
Die neuen Paramente sollen vom Stil her in Fortführung der farblichen Gestal-
tung des Altarraums des Philipp-Melanchthon-Hauses konzipiert werden. 
Dafür wird es im Oktober einen Lokaltermin vor Ort geben. Auch muss die Fra-
ge entschieden werden ein oder zwei Paramente wegen der direkten Nähe von 
Altar und Lesepult. Und so erbitten wir auch in 2018 das Kirchgeld in Jettingen-
Scheppach für dieses Projekt. Vielen Dank für Ihre Hilfe!
Wenn Sie sich über die Arbeit der Paramentik in Neuendettelsau informieren wol-
len, so können Sie dies unter www.paramentenwerkstatt.de tun.

Mit diesem Ausblick auf zwei aktuelle Projekte grüßt Sie alle recht herzlich

Ihr Pfarrer
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Aktuelles

19. Kinderbibeltag am Mittwoch, den 06. September 2017

Liebe Kinder im Alter von 4 bis 12 Jahren!

Wir wollen Euch am Mittwoch, den 06. September 2017
    von 10.00 bis 14.00 Uhr
    zu einem Kinderbibeltag
    unter dem Thema „Martin Luther auf der Spur“
    im Martin-Luther-Haus, Friedhofstraße 11
     in Burtenbach einladen.

Wir wollen miteinander und in Gruppen singen, beten, hören, basteln und spielen.
Um 12.00 Uhr gibt es ein gemeinsames Mittagessen.

Alles ist umsonst. Bringt viel Spaß und Freude mit. Mitzubringen, wenn möglich: 
Schere, Kleber und Mäppchen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Auf Euer Kommen freut sich das Vorbereitungsteam

In der Bibel schmökern

Gemeinsam aus der Bibel lesen, Texte teilen und diskutieren, vielleicht zusammen 
ganz Neues entdecken, und darin Gemeinschaft pflegen.
Wie wir das genau gestalten wollen, das besprechen und entscheiden wir ge-
meinsam bei unseren Treffen.
Die ersten finden jeweils 14-tägig, am Dienstag, um 19.00 Uhr statt. Dazu wol-
len wir zwischen Jettingen-Scheppach und Burtenbach abwechseln. Der erste 
Bibelabend ist am: 

26. September 2017 Martin-Luther-Haus
Es folgen: 

10. Oktober 2017 Phil.-Melanchthon-Haus 
24. Oktober 2017 Martin-Luther-Haus 
07. November 2017 Phil.-Melanchthon-Haus
21. November 2017 Martin-Luther-Haus
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Aktuelles

05. Dezember 2017 Phil.-Melanchthon-Haus
19. Dezember 2017 Martin-Luther-Haus

Sie werden von Pfarrer Riemer und Prädikant Steinke geleitet. 
Da ich auch etwas zu trinken und zu knabbern bereitstellen möchte, bitte, so 
möglich, anmelden!
Pfarramt, Tel. 08285-231.                                                                 Text: Ralf Steinke

Erntegaben

Zum diesjährigen Ern-
tedankfest am Sonn-
tag, den 01.10.2017 
erbitten wir, wie schon 
in den letzten Jah-
ren, wieder um Obst, 
Blumen und Gemüse 
zum Schmücken der 
Erntedankaltäre in der 
Johanneskirche zu Bur-
tenbach und im Philipp-Melanchthon-Haus in Jettingen-Scheppach.

Wer dazu beitragen möchte, kann die Spenden für die Johanneskirche am 
Freitagnachmittag, 29.09. und am Samstagvormittag, 30.09. bis 09.00 
Uhr in der Kirche oder im Pfarrhaus abgeben.

Wer Erntegaben für das Philipp-Melanchthon-Haus spenden will, kann die-
se am Samstag, den 30.09.2017 um 10.00 Uhr im Gemeindezentrum in 
Jettingen-Scheppach vorbeibringen.

Die Gaben der Johanneskirche Burtenbach sind anschließend für die Unterstüt-
zung der Wärmestube in Günzburg bestimmt, die Gaben im Philipp-Melanch-
thon-Haus werden in der Woche nach Erntedank in einem Gottesdienst von den 
Vorschulkindern des Johann-Breher-Kindergartens abgeholt und dort verarbeitet.



7

Gottesdienste zum Erntedankfest

Herzliche Einladung zu den 
Familiengottesdiensten am 
Erntedankfest, den 01.10.2017:

um 09.00 Uhr in der Johanneskirche zu 
Burtenbach, mitgestaltet von den Schul-
kindern der Grundschule;

um 10.30 Uhr im Philipp-Melanchthon-
Haus in Jettingen-Scheppach, mitgestal-
tet von den Konfirmanden.

Aktuelles

Einführung der neuen Präparanden

Die neuen Präparanden sollen an der schwäbischen Kirchenweih, also am dritten 
Sonntag im Oktober, am 15.10.2017 der Gemeinde in den jeweiligen Gottes-
diensten vorgestellt werden:

09.00 Uhr Kirchweihgottesdienst Johanneskirche Burtenbach

10.30 Uhr Gottesdienst Philipp-Melanchthon-Haus 
10.30 Uhr Jettingen-Scheppach
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Aktuelles

1. Adventssonntag, 03.12.2017:

Herzliche Einladung zum Kirchenkaffee und Basar 
am 1. Advent
im Anschluss an den Gottesdienst in der Johanneskirche Burtenbach

Wie in den vergangenen Jahren laden wir nach dem Adventsgottesdienst zu Kaf-
fee/Tee und Gebäck ein. Wir würden uns freuen, wenn Sie sich die Zeit für Aus-
tausch und Gespräch in lockerer Atmosphäre nehmen könnten (unter der Herr-
schaftsempore und der Kanzel). 

Burtenbacher Frauenfrühstückstreffen 
in der Trägerschaft der evang.-luth. Kirche

Liebe Frauen, 
• jeglichen Alters
• egal welcher Konfession (oder ohne)
• die Lust haben in geselliger Runde zu frühstücken und Erlebnisse 
   auszutauschen
• die sich eine Auszeit gönnen möchten
• die neue Kontakte knüpfen wollen

Sie alle sind herzlich eingeladen am 
Dienstag, den 17. Oktober um 9.00 Uhr bis ca. 11.00 Uhr
in den Gasthof zum Burggrafen in Burtenbach. 

Frau Walter bietet uns ein reichhaltiges Frühstücksbuffet an.
Außerdem gibt es einen interessanten Vortrag von Pfarrer Riemer über das Le-
ben von Martin-Luther. Die Kosten des Frühstücks belaufen sich auf 10,50 € pro 
Person. Um besser planen zu können, bitte ich um telefonische Anmeldung bis 
zum 13. Okt. 2017.
Frauen, die keinen Führerschein oder kein Auto zur Verfügung haben, können 
gerne abgeholt werden. Bitte bei der Anmeldung sagen.
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Aktuelles

Reformationsgedenken 2017:

Was bleibt? Bleibt was?
oder „Warum Deutschland den Protestantismus braucht!“
unter dieser Überschrift lädt der CSU-Kreisverband Günz-
burg am Donnerstag, den 14.12.2017 ab 18.00 Uhr zu ei-
ner Veranstaltung zum Ende des Lutherjahres in die evan-
gelische Johanneskirche zu Burtenbach ein.

Nach einem Vortrag über die Reformationsgeschichte im Landkreis Günzburg 
mit dem Schwerpunkt Burtenbach von Pfarrer Norbert W. Riemer schließt sich 
eine Podiumsdiskussion mit Ministerpräsident a.D. Günther Beckstein, Dekanin 
Gabriele Burmann, Bundesminister a.D. Theo Waigel und N.N. über die Bedeutung 
des Protestantismus für Deutschland an.

Für den Basar steuern, wie auch in der Vergangenheit, 
Frauen aus unserer Gemeinde selbstgebackene Plätz-

chen, weihnachtliches Großgebäck, Handgestrick-
tes und anderes Kunsthandwerkliches bei. 

Der Erlös des Basars ist für die anstehende 
Kirchenrenovierung und die Hilfsorga-

nisation „open doors“ bestimmt. 
Diese Einrichtung engagiert 

sich für verfolgte Christen 
weltweit, wobei die Hil-

fe christlichen Kirchen 
aller Bekenntnisse gilt.

Alle Gemeindemit-
glieder sind herzlich 
willkommen zum Got-
tesdienst und Basar am 
Beginn der Advents-
zeit. 
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Gottesdienste

 SEPTEMBER 2017

03.09.2017 12. Sonntag nach Trinitatis
 09.00 Gottesdienst Johanneskirche (BU)    
 10.30 Gottesdienst Philipp-Melanchthon-Haus (JE-SCH) 
 
05.09.2017 14.00 Wochengottesdienst Schertlinhaus (BU)

08.09.2017 15.00 Gottesdienst Isabella-Braun-Altenheim (JE)

10.09.2017 13. Sonntag nach Trinitatis
 09.00 Gottesdienst Johanneskirche (BU)

12.09.2017 09.15 Einschulungsgottesdienst Klasse 1 der GS Burtenbach   
 Johanneskirche (BU)

13.09.2017 08.30 Schulanfangsgottesdienst Mittelschule Jettingen 
 Martinskirche (JE)

14.09.2017 08.00 Schulanfangsgottesdienst Klassen 2-4 GS Burtenbach   
 Johanneskirche (BU)

15.09.2017 08.15 Schulanfangsgottesdienst der GS Scheppach 
 Allerheiligenkirche (SCH)
    
17.09.2017 14. Sonntag nach Trinitatis
 09.00 Gottesdienst Johanneskirche (BU)    
 10.30 Gottesdienst Philipp-Melanchthon-Haus (JE-SCH)  
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Gottesdienste

19.09.2017 14.00 Wochengottesdienst Schertlinhaus (BU)

24.09.2017 15. Sonntag nach Trinitatis
 09.00 Seniorengottesdienst Landeskirchliche Gemeinschaft (BU)
 10.00 Gottesdienst Johanneskirche (BU)
 

 
 OKTOBER 2017

01.10.2017 Erntedankfest (16. Sonntag nach Trinitatis)
 09.00 Familiengottesdienst Johanneskirche (BU)   
 10.30 Familiengottesdienst Philipp-Melanchthon-Haus (JE-SCH)

06.10.2017 15.00 Gottesdienst Isabella-Braun-Altenheim (JE)

08.10.2017 17. Sonntag nach Trinitatis
 09.00 Gottesdienst Johanneskirche (BU)

10.10.2017 10.00 Erntedankgottesdienst der Krabbelgruppen 
 Philipp-Melanchthon-Haus (JE-SCH)   
 
15.10.2017 18. Sonntag nach Trinitatis 
 (schwäbische Allerweltskirchweih)
 09.00 Abendmahlsgottesdienst Johanneskirche (BU) 
 mit Vorstellung der neuen Präparanden
 10.30 Gottesdienst Philipp-Melanchthon-Haus (JE-SCH)  
 mit Vorstellung der neuen Präparanden  

17.10.2017 14.00 Wochengottesdienst Schertlinhaus (BU)
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22.10.2017 19. Sonntag nach Trinitatis
 09.00 Seniorengottesdienst Landeskirchliche Gemeinschaft (BU)
 10.00 Gottesdienst Johanneskirche (BU)   

29.10.2017 20. Sonntag nach Trinitatis (Reformationsfest)
 09.00 Abendmahlsgottesdienst Johanneskirche (BU)  
 10.30 Abendmahlsgottesdienst Philipp-Melanchthon-Haus 
 (JE-SCH)

31.10.2017 Reformationsfest
 14.00 Wochengottesdienst Schertlinhaus (BU)
 

 
 

 

 NOVEMBER 2017

05.11.2017 21. Sonntag nach Trinitatis 
 09.00 Gottesdienst Johanneskirche (BU)    
  
10.11.2017 15.00 Gottesdienst Isabella-Braun-Altenheim (JE)

12.11.2017 Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres
 09.00 Gottesdienst Johanneskirche (BU)    
 10.30 Gottesdienst Philipp-Melanchthon-Haus (JE-SCH) 
 
14.11.2017 14.00 Wochengottesdienst Schertlinhaus (BU)

19.11.2017 Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres (Volkstrauertag)
 09.00 Gottesdienst Johanneskirche (BU)    
 10.00 Feier am Kriegerdenkmal (BU)

Gottesdienste
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Gottesdienste

22.11.2017 Buß- und Bettag
 10.30 Beichtgottesdienst Philipp-Melanchthon-Haus (JE-SCH) 
 19.00 Beichtgottesdienst Johanneskirche (BU)  
 
26.11.2017 Totensonntag
 09.00 Seniorengottesdienst Landeskirchliche Gemeinschaft (BU)
 10.00 Gottesdienst mit Totengedenken Johanneskirche (BU) 

28.11.2017 14.00 Wochengottesdienst Schertlinhaus (BU)

Seniorenkreis Burtenbach
(in der Regel) Dritter Mittwoch im Monat 
14.00 bis 16.00 Uhr im Martin-Luther-Haus

•  Mittwoch, 20.09.2017 um 14.00 Uhr

•  Oktober 2017 Besuch der Ausstellung „Evangelisch in 
  Schwaben“ im Heimatmuseum Krumbach
•  Mittwoch, 15.11.2017 um 14.00 Uhr: 
  Bericht von Frau Claudia Gengel / Dinkelscherben
  über ihre Fahrt mit der Transsibirischen Eisenbahn 

Seniorenkreis Jettingen-Scheppach
(in der Regel) Zweiter Mittwoch im Monat
14.00 bis 16.00 Uhr im Philipp-Melanchthon-Haus

•   Mittwoch, 13.09.2017 um 14.00 Uhr

•   Oktober 2017 Besuch der Ausstellung „Evangelisch in         
  Schwaben“ im Heimatmuseum Krumbach

•   Mittwoch, 08.11.2017 um 14.00 Uhr: 
  Bericht von Frau Claudia Gengel / Dinkelscherben
  über ihre Fahrt mit der Transsibirischen Eisenbahn 

Gruppen und Kreise



14

Frauenkreis

(in der Regel) Zweiter Freitag oder Donnerstag im Monat 
14.00 Uhr im Martin-Luther-Haus

•  Donnerstag, den 14.9.17    
  Informationen zur Einbruchsicherung und dem Enkeltrick 
•  Donnerstag, den 12.10.17 
  Wir danken für alle Gaben, die wir empfangen haben!
•  Donnerstag, den 9.11.17 
  Medikamente und ihre Wechselwirkung! 
•  Donnerstag, den 14.12.17 
  Adventfeier

Kirchenchor
•  Mittwochs, 20.00 Uhr im Martin-Luther-Haus

Frauenfrühstück 

Dienstag, den 17. Oktober 2017 um 9.00 Uhr
in der Burggrafenhalle in Burtenbach. 

Gruppen und Kreise



15

Rückblick

Ökumenischer Gottesdienst zum Reformationsgedenken am 
20.05.2017 in der kath. Franziskuskirche Burtenbach

Im Anschluss wurde als Ausdruck der ökumenischen Verbundenheit in Burten-
bach gemeinsam einen Apfelbaum am Gotteshaus gepflanzt.
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Rückblick

Neuanfang für die Kahlrückenalpe 

Nachdem die Entscheidung auf der Frühjahrs-
synode vertagt worden war, stand die Zukunft 
der Kahlrückenalpe auf einer Sondersynode 
am 22. Juni wieder auf der Tagesordnung. 
Auch das Landeskirchenamt hatte bestätigt, 
dass eine solch zentrale Entscheidung von der 
Dekanatssynode und nicht allein vom Dekanatsausschuss getroffen werden kann. 
Nun galt zu entscheiden, ob das Dekanat auch in Zukunft mit der Kahlrückenalpe 
ein Freizeitenheim betreiben möchte. 
Dabei bestand in den letzten Wochen auch für die Kirchenvorstände die Mög-
lichkeit in den Entscheidungsprozess eingebunden zu werden. Im Vorfeld hatten 
zwei Arbeitsgruppen die verschiedenen Positionen erarbeitet und der Synode zur 
Entscheidung vorgestellt. Die Synodalen konnte nun gemeinsam über die Zukunft 
der Kahlrückenalpe entscheiden.
Erfreulicherweise hat sich die aufgeladene Stimmung der Frühjahrssynode nicht 
auf die neuerliche Tagung übertragen. Wenngleich die verschiedenen Ansichten 
leidenschaftlich diskutiert wurden, konnte doch in einer ungewöhnlich diszipli-
nierten Synode ein weiteres Auseinanderdriften der beiden Lager vermieden wer-
den. Die Entscheidung der 80 Synodalen fiel mit 43 Stimmen für einen befristeten 
Weiterbetrieb dennoch relativ deutlich aus. 

Für die nächsten drei Jahre wird die Bewirtschaftung der „Kahle“ auf neue Füße 
gestellt. Ein gesonderter Lenkungsausschuss im Dekanat wird nach einer Schlie-

ßungszeit bis Frühjahr 
2018 für die Erneuerung 
des Brandschutzes ei-
nen Weiterbetrieb orga-
nisieren. Dafür wird mit 
einem angepassten Per-
sonalbestand versucht 
die Übernachtungszahlen 
zu steigern. Von zen-
traler Bedeutung wird 
die Erstellung eines neu-
en Marketing-Konzeptes Blick Richtung Sonthofen und Grünten 
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Rückblick

sein, um neue Besuchergruppen für einen Besuch der Kahle zu gewinnen. Hierzu 
werden auch Modernisierungen im Gebäude durchgeführt.
Die vorgeschlagenen Änderungen stellen einen Neuanfang für den Betrieb des 
Freizeitenheims dar, der in den nächsten Jahren Früchte zeigen muss. Ein Gelingen 

hängt vor allem davon ab, 
ob neue Gäste gewonnen 
werden können. 

Machen Sie sich einfach 
unter 
https://sites.google.com/
site/berghauskahlrue-
ckenalpe/home
selbst ein Bild. 

Die Kahlrückenalpe ist auf 
jeden Fall einen Besuch 
wert!

Sonnenaufgang über Rotspitz, Großer Daumen und Entschenkopf 

Frisch verschneiter Vorplatz mit Steinaltar und Blick 
Richtung Sonthofen 
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Rückblick

Ritesh Thowar – Nachrichten vom Patenkind unserer
Kirchengemeinde in Indien

Seit ungefähr 40 Jahren unterstützt unsere Kirchengemeinde die Arbeit der Kin-
dernothilfe. Einigen Kindern in Indien konnte so eine schulische Ausbildung er-
möglicht werden.

Im letzten Monat erreichte uns nebenstehender Bericht über das aktuelle Paten-
kind unserer Gemeinde und seine Familie in Golka im Nordosten von Indien.

Ein Projektmitarbeiter, der die Familie regelmäßig besucht, hat dazu mit unserem 
Patenkind Ritesh Thowar, einem zehnjährigen Jungen,  und seinen Eltern im Mai 
diesen Jahres ein ausführliches Gespräch geführt. Er berichtet uns aus dem Alltag 
unseres Patenkindes und über die Fortschritte, die durch die Arbeit des Projekts 
erreicht werden konnten.

1. Situation des Kindes

„Ritesh ist höflich und verständnisvoll. Er lernt leicht. Er besucht die Schule und 
den Unterricht regelmäßig. Er ist sportlich und spielt gerne Fußball mit Gleichalt-
rigen. Er hat einen angenehmen Charakter und geht mit anderen in reifer Weise 
um. Sauberkeit ist ihm wichtig und er erfreut sich guter Gesundheit. In seiner 
Klasse ist er aktiv und begierig etwas zu lernen. Seine hart arbeitenden Eltern 
lieben ihn. Sie besitzen ein Feld und produzieren landwirtschaftliche Erzeugnisse 
für den Verkauf.“

2. Beteiligung des Kindes / seiner Familie an die Aktivitäten des Projektes

„Ritesh ist stolz darauf ein Mitglied des Kinderparlaments zu sein. Er besucht mo-
natliche Treffen, Trainings und soziale Entwicklungsprogramme. Seit er Mitglied 
im Kinderparlament ist, haben sich sein Verantwortungsbewusstsein, seine Füh-
rungsqualität entwickelt und er ist fähig seine Meinung auszudrücken. Er genoss 
den diesjährigen Ausflug nach Mangarhaltram. Die Familie hat auf verschiedene 
Weisen von dem Projekt profitiert. Sie haben ihre finanzielle Situation und ihren 
Lebensstandard verbessert. Sie sind den Spendern dankbar für die Unterstützung.
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Rückblick
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Ausstellungen 

500 JAHRE EVANGELISCH IN SCHWABEN
Ausstellung im Heimatmuseum Krumbach vom 28.09. bis 05.11.2017

Der Heimatverein Krumbach e.V. zeigt die Ausstellung in Zusammenarbeit mit 
dem Evangelischen Bildungswerk Memmingen und dem Mittelschwäbischen Hei-
matmuseum in Krumbach (siehe auch Plakat auf der letzten Seite).

Der Schwerpunkt der Ausstellung liegt nicht auf der theologischen bzw. histo-
rischen Auseinandersetzung mit dem Thema „Luther“, sondern vielmehr auf der 
Darstellung der Ausbreitung der „Lutheraner“ in Bayerisch Schwaben.

Unter den Exponaten befinden sich auch einige aus der Kirchengemeinde Bur-
tenbach.

Mittelschwäbisches Heimatmuseum Krumbach
Heinrich-Sinz-Straße 3-5, Krumbach
Telefon 0 82 82 - 37 40; www.museum.krumbach.de
Geöffnet: Donnerstag bis Sonntag 14.00 bis 17.00 Uhr

VOM DUNKEL INS LICHT
Frauen der Reformation im süddeutschen Raum

Ausstellung in der Petruskirche Neu-Ulm 
01.10.-29.10.2017, Mo-Sa 9-16 Uhr

Eröffnung: Sonntag 01.10.2017, 11:00 Uhr
Führung & Vortrag: Freitag 13.10.2017, 17:00 Uhr

Diplomtheologin  Ulrike Knörlein vom FrauenWerk Stein hat bei der Erarbeitung 
der Ausstellung mitgewirkt und versteht es als Referentin die Thematik unterhalt-
sam darzustellen. Zwischen Führung und Vortrag ist Gelegenheit, sich bei Getränk 
und Gebäck auszutauschen. Beginn des Referats: 18 Uhr  
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DIAKONIEZENTRUM 
SCHERTLINHAUS
Schertlinhaus 1-6
89349 Burtenbach
Tel. 08285/998 70

schertlinhaus@rummelsberger.net
www.altenhilfe-rummelsberg.de

Wir sind Ihr kompetenter Partner rund um die Themen:

Benötigen Sie Hilfe bei der Pfl ege 
oder haben Sie Fragen?

ambulante Pfl ege
mobiler Mahlzeitendienst
Kurzzeitpfl ege

stationäre Pfl ege
gerontopsychiatrische Pfl ege

Wir freuen uns auf Sie!

Anzeige Schertlinhaus
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Jugendevent   

Ich bin so frei!

Auch die Evangelische Jugend in Bayern feiert 500 Jahre Reformation. Für den 
1. Juli 2017 hatte sie Jugendliche bayernweit zu Aktionen und Thesenanschlägen 
aufgerufen
Schon früh hatte die Evangelische Jugend im Dekanat Neu-Ulm sich entschieden, 
statt vieler kleiner Aktionen eine zentrale Veranstaltung unter dem Motto „Ich bin 
so frei!“ auf dem Neu-Ulmer Petrusplatz zu organisieren. Mit weit über hundert 
Mitarbeitenden und Mitwirkenden war dort in der Zeit von 15:17 bis 20:17 Uhr 
ein vielfältiges Programm auf und vor der großen Bühne mitten auf dem Pe-
trusplatz geboten: Szenen aus dem Luther-Musical für Kinder, zwei Podiumsdis-
kussionen mit Politikern der Stadt Neu-Ulm, dem Landkreis bis hin zum Landtag 
und Bundestag sowie Kirchenvertretern der beiden großen christlichen Kirchen 
im Dekanat, ein pfiffiger und lebendiger Jugendgottesdienst, ein echter Thesen-
anschlag 2017, verschiedene Stände mit Spielen und Kreativangeboten, Informa-
tionen über die Reformation und die Evangelische Jugend, leckere Verpflegung, 
ein Auftritt der Tanzgruppe „D4C“ aus Senden und immer wieder tolle Musik der 
Band „bugfish“ aus Bächingen/Gundelfingen. Louis Rietschel führte als Martin 
Luther durch den Nachmittag, der unter der Regie unserer Dekanatsjugendrefe-
renten Ute Kling und Marcus Schirmer geplant worden war. Mit dem Aktionstag 
auf dem Petrusplatz hat die Dekanatsjugend auf beeindruckende Weise gezeigt, 
dass Reformation nicht „von gestern“ ist und jüngere und ältere Menschen glei-
chermaßen zu begeistern vermag. Herzlichen Dank dafür!
Die ersten 10 von 95 Thesen, die von Jugendlichen aus ganz Bayern eingereicht 
und anschließend abgestimmt wurden: 
1. Wir wünschen uns eine Kirche die zur Einheit von Christen und Christinnen 

steht und den Dialog mit anderen Konfessionen aufrechterhält und vertieft.  
2. Wir wünschen uns mehr Anerkennung für unser ehrenamtliches Engagement, 

sowohl von der Gesellschaft als auch von den Personen, für die und mit denen 
wir arbeiten. 

3. Kinder brauchen Hilfe, Kinderarbeit darf keine Norm sein, Kinderrechte müs-
sen eingehalten werden für jedes Kind in jedem Land.

4. Kirche soll sich nicht scheuen schwierige Diskussionen aus dem Glauben he-
raus zu führen und dadurch die Bedeutung der Bibel – mit all ihren Facetten 
und Widersprüchen – fürs Leben zu fördern. 

5. Wir fordern Gleichberechtigung für die kirchliche Trauung von homosexuel-
len Lebenspartnern.
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6. Kirche muss sich mehr öffnen und  wirklich offen sein für Kinder, junge Men-
schen, Familien, Kirchen ferne, Neugierige, anders Denkende, bunte Vögel – 
einfach für Jeden. 

7. Wahrer Friede entsteht wenn wir uns für Gerechtigkeit einsetzen.
8. Kirchengemeinden müssen für die Ideen junger Menschen offen sein, damit 

Zusammenarbeit und die Integration der Jugend in die Gemeinschaft gelin-
gen kann. 

9. Wir wünschen uns eine Kirche die sich weiter für Arme und Bedürftige ein-
setzt.

10. Jugendarbeit wird immer wichtiger. Dafür brauchen wir ausreichend Ressour-
cen – Geld, Gebäude und Personal am richtigen Ort.

  Frank Bienk / Marcus Schirmer 

Martin Luther 2017

Reger Zuspruch auf dem 
Petrusplatz

Bilder: Peter Kellermann

Jugendevent   
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Kinderseite
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Landeskirchliche Gemeinschaft Burtenbach

Regelmäßige Veranstaltungen:

Sonntag: 17.00 Gottesdienst

Montag: 14.30 Frauenstunde (monatlich)
  

Dienstag: 16.00 Generation Plus – Seniorenkreis  (monatlich)
  
Dienstag 16.00 Bibelgesprächskreis  (monatlich)
  

Mittwoch: 18.00 rebornB – Jugendgruppe (wöchentlich)
  

Donnerstag: 15.00 Mutter- und Kindkreis 
  (3-wöchig, siehe Mitteilungsblatt)
  

Freitag: 17.00 Jesus Jumpers (wöchentlich außer in den Ferien)
  für Mädchen und Jungen von 8-12 Jahren
  

Samstag: 19.00 Open Heaven – Anbetungsabend  (monatlich)
  

Weitere Infos auf unserer Homepage: www.lkg-burtenbach.de



28.9. – 5.11.2017

mittelschwäbisches heimatmuseum
heinrich-sinz-str. 3-5 86381 krumbach tel 08282 3740

Do. – So. 14:00 – 17:00 Uhr www.museum.krumbach.de
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500 jahre
Evangelisch in schwaben

    Evangelisches
  Bildungswerk
Memmingen


